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Den Betrieb zu verlassen kann verschiedene Gründe ha-
ben. Je nachdem, wie das Arbeitsverhältnis endet, hast 
du bestimmte Ansprüche und Rechte.  Eine der häufigs-
ten Beendigungsart ist die Arbeitgeber Kündigung, in die-
sem Fall können folgende Ansprüche bestehen:

Entgeltansprüche müssen bis zum Ende der Kündigungs-
frist ausbezahlt werden. Dazu gehören:

• Lohn, anteiliges Urlaubs- und Weihnachtsgeld  
Auszahlung Überstunden, Zeitguthaben und  
Prämien

• Anspruch auf Abfertigung ALT, oder Auszahlung 
der Ansprüche aus der Mitarbeitervorsorgekasse 
(wenn mind. 3 Jahre aufrechtes Arbeitsverhältnis)

Zusätzlich hast du in der Kündigungsfrist jede Woche An-
spruch auf Freizeit (1/5 der wöchentlichen Arbeitszeit), 
auf ein Dienstzeugnis und gegebenenfalls Kündigungs-
entschädigung bei fristwidriger Kündigung.

Wir helfen dir…
Beim Ausscheiden aus dem Betrieb gilt: Lieber einmal 
öfter nachfragen, als dann durch die Finger schauen! 
Betriebsrat und Gewerkschaft helfen dir gerne durch die 
Formalitäten. Die Kontakte stehen auf der Rückseite.

… auch im Streitfall …
Als Gewerkschaftsmitglied bist du in jedem Fall auf der 
sicheren Seite: Wir vertreten dich nicht nur gegenüber 
Behörden, sondern auch im Streitfall in Verfahren vor 
dem Arbeitsgericht, um deine Rechte und Ansprüche zu 
sichern– natürlich kostenlos!

… und im neuen Job
Wenn du eine neue Arbeit antrittst, überprüfen wir für dich 
kostenlos deinen Arbeitsvertrag bzw. Dienstzettel, deine 
Einstufung und beantworten dir Fragen zum neuen Job.

Es zahlt sich aus dabei zu sein!
Gewerkschaftsmitglieder profitieren neben der Beratung 
und Begleitung beim Arbeitsplatzwechsel von vielen wei-
tere Vorteilen:

 � Kostenlose Rechtsberatung und Rechtsvertretung

 � Berufshaftpflicht und Berufsrechtsschutzversicherung

 � Kursunterstützung, für Kurse die der 
beruflichen Aus- und Weiterbildung dienen

 � Finanzielle Hilfe in Notlagen, z.B. Arbeitslosigkeit

 � Günstige Urlaube in den Urlaubshäusern

 � Prozente und Rabatte bei vielen Firmen mit 
der Mitgliedscard: preisvorteil.proge.at

Und vieles mehr!

Alle Vorteile für nur 1 Prozent!
Mit dem Gewerkschaftsbeitrag von nur einem Prozent 
deines monatlichen Bruttoverdienstes stehen dir alle 
Leistungen offen. 

Den Mitgliedsbeitrag kannst du außerdem steuerlich gel-
tend machen! Nähere Infos dazu findest du auf unserer 
Website unter www.proge.at.

Achtung: Wurden deine Mitgliedsbeiträge bis jetzt 
durch Lohnabzug von deiner Firma an uns übermit-
telt, endet dies mit Ende deines Arbeitsverhältnisses.  
Bitte kontaktiere uns in diesem Fall.

Du bist nie allein – egal in welcher Branche!
Wenn du Gewerkschaftsmitglied bist und in eine Branche 
wechselst, für die die Gewerkschaft PRO-GE nicht zu-
ständig ist, bist du natürlich trotzdem nie allein! 

Im Österreichischen Gewerkschaftsbund vertreten insge-
samt 7 Gewerkschaften deine Interessen als Arbeitneh-
mer/in und garantieren dir als Mitglied viele Vorteile! 

ALSO: BLEIB BEI UNS, ES ZAHLT 
SICH AUF JEDEN FALL AUS!
www.proge.at RU

FT
 M

IC
H 

BI
TT

E 
AN

!
Ic

h 
ha

b
e 

ei
ne

 F
ra

ge
 z

um
 T

he
m

a:
 ..

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
.

Ic
h 

b
in

 t
el

ef
on

is
ch

 e
rr

ei
ch

b
ar

 v
on

/b
is

: .
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

Te
l. 

N
r.:

D
er

ze
it 

b
in

 ic
h 

(b
itt

e 
zu

tr
ef

fe
nd

es
 a

nk
re

uz
en

)


 i

n 
ke

in
er

 d
er

 B
ra

nc
he

n*)
 d

er
 P

R
O

-G
E

 t
ät

ig
, s

on
d

er
n:

  .
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

*)
 M

et
al

l, 
B

er
gb

au
, 

E
ne

rg
ie

, 
Te

xt
il,

 B
ek

le
id

un
g,

 L
ed

er
, 

N
ah

ru
ng

, 
G

en
us

s,
 M

in
er

al
öl

, 
C

he
m

ie
, 

P
ap

ie
r, 

G
la

s,
 d

er
 A

rb
ei

ts
kr

äf
te

üb
er

la
ss

un
g 

so
w

ie
 d

er
 L

an
d

- 
un

d
 F

or
st

w
irt

sc
ha

ft


 M

itg
lie

d
 e

in
er

 a
nd

er
en

 G
ew

er
ks

ch
af

t:
  .

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

..


 A

rb
ei

ts
lo

s 
se

it:
 ..

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

..


 i

n 
P

en
si

on
 s

ei
t:

 ..
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
.


 K

ra
nk

en
ge

ld
b

ez
ie

he
r/

in
 s

ei
t:

 ..
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

.


 i

n 
E

lte
rn

ka
re

nz
 v

on
/b

is
: .

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

.


 b

ei
m

 P
rä

se
nz

- 
b

zw
. Z

iv
ild

ie
ns

t 
vo

n/
b

is
:  

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...


 S

on
st

ig
es

: .
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

...
...

.

D
ie

 B
ei

tr
ag

sz
ah

lu
ng

 w
ün

sc
he

 ic
h 

in
 Z

uk
un

ft
: 


 S

E
PA

 L
as

ts
ch

rif
t-

M
an

d
at

 (A
b

b
uc

hu
ng

)  
  

 A
b

zu
g 

d
ire

kt
 v

on
 d

er
 P

en
si

on
sv

er
si

ch
er

un
gs

an
st

al
t

NEUER BETRIEB – GLEICHE RECHTE! 


